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Manuela Calanni
Seit 15 Jahren bin 
ich als Lehrperson 
an Sekundarschu-
len tätig. Mein 
Name ist Manu-
ela Calanni, und 
ich wohne seit 
13 Jahren in der 
Au. Als Mutter 
von drei Kindern 
im Primar- und 
Oberstufenalter 
ist mein Leben 
stets lebhaft und 
voller schöner 

Herausforderungen. In meiner Freizeit bin ich 
oft sportlich unterwegs, wobei Joggen und Yoga 
meine Leidenschaften sind. Im Winter geniesse 
ich zudem das Skifahren. Lesen ist ein weiteres 
grosses Hobby von mir, welchem ich mich im-
mer dann widme, wenn es die Zeit erlaubt. Als 
Lehrerin engagiere ich mich mit Leidenschaft 
und freue mich besonders auf die bevorstehen-
de Herausforderung an der Oberstufenschule in 
Wädenswil.

Bigna Färber
Mein Name ist 
Bigna Färber. Ich 
bin 24 Jahre alt 
und in Stäfa auf-
gewachsen. Zur-
zeit lebe ich in 
der Stadt Zürich. 
Freie Zeit verbrin-
ge ich gerne draus-
sen, am liebsten 
gemeinsam mit 
Freundinnen und 
Freunden. Seit ich 
klein bin, spiele 
ich mit grosser 

Leidenschaft Fussball – seit neustem auch in der 
ersten Frauenmannschaft in Wädenswil. Lange 
Zeit coachte ich ein Team mit jüngeren Spiele-
rinnen und fand Freude daran, anderen etwas 
beizubringen.
Nach dem Kurzzeitgymnasium in Küsnacht ent-
schied ich mich für eine Ausbildung zur Sekun-
darlehrerin an der Pädagogischen Hochschule in 
Zürich. Während des Studiums konnte ich be-
reits in verschiedenen Schulen vikarisieren und 
werde im Steinacher nun meine erste Festanstel-
lung als Fachlehrperson antreten. Ich werde die 
Fächer Mathematik, Natur und Technik sowie 
Sport unterrichten. 

Neue Lehrpersonen/Mitarbeitende an der OSW
Das neue Schuljahr hat mit bisherigen und neuen Schülerinnen und Schülern, aber 
auch mit bisherigen und neuen Mitarbeitenden begonnen. Die OSW heisst alle Mit-
arbeitenden, besonders die neu gestarteten, ganz herzlich willkommen!

Guter Unterricht ist für mich, wenn Schülerin-
nen und Schüler Freude daran finden, etwas zu 
lernen, das auch über das Stoffliche hinausgeht. 
Dafür sind mir ein respektvoller Umgang, eine 
wertschätzende Haltung sowie ein ehrlicher und 
fairer Austausch sehr wichtig. Ich freue mich, 
nach den Sommerferien alle Schülerinnen und 
Schüler kennenzulernen und gemeinsam mit ih-
nen in eine lehrreiche Zeit zu starten.

Maren Grassmann

Ich bin seit Beginn 
des neuen Schul-
jahres Sekundar-
lehrerin an der 
Oberstufenschule 
Wädenswil und 
unterrichte die Fä-
cher Französisch 
und Deutsch als 
Zweitsprache. 

Der Lehrerberuf 
war für mich ein 
grosser Jugend-
traum, den ich 

mir mit dem Lehramtsstudium erfüllte. Dabei 
galt meine Begeisterung vor allem den beiden 
Weltsprachen Englisch und Russisch sowie dem 
Fach Geografie, sodass ich viele europäische 
Länder und Regionen der Erde auf verschiede-
nen Fachexkursionen kennenlernte.

In den ersten Jahren meiner beruflichen Tätig-
keit war ich Gesamtschullehrerin und beglei-
tete meine Schülerinnen und Schüler von der 
7. Klasse bis zum Abitur. Gleichzeitig war ich Ko-
ordinatorin in einem innovativen Schul- und Or-
ganisationsentwicklungsprojekt Hier sind sehr 
innovative pädagogische Konzepte im Bereich 
der Binnendifferenzierung, Teamentwicklung 
und Demokratisierung von Schule entstanden.

In meiner Freizeit gehe ich gern auf Reisen. Als 
Geografin bin ich immer wieder fasziniert von 
wunderschönen Landschaften und anderen Kul-
turen. Insbesondere mag ich unser Nachbarland 
Frankreich mit seiner hervorragenden Küche 
und seinen wunderbaren Menschen.

Zudem bin ich begeisterte Seglerin. Der Segel-
sport ist für mich ein sehr schöner Sport, bei 
dem es im Team darauf ankommt, das Spiel mit 
dem Wind und den Wellen zu beherrschen. 

Nun freue ich mich, als Lehrperson an der Ober-
stufenschule Wädenswil mit sehr lebendigen, 
stark motivierten und vielseitig interessierten 
Schülern in einem grossartigen Team arbeiten 
zu dürfen. 

Marco Gräzer
Ich bin Marco 
Gräzer, 31 Jah-
re alt und freue 
mich sehr, als 
neue Lehrperson 
für Medien und 
Informatik an 
der OSW tätig zu 
sein. 
Ursprünglich habe 
ich den Beruf des 
Elekt roinsta l la-
teurs erlernt und 
bin im schönen 
Toggenburg aufge-

wachsen. Seit fünf Jahren lebe ich in Wädenswil.
Mein beruflicher Werdegang ist vielfältig. Neben 
meiner Haupttätigkeit war ich als Jugendarbeiter 
tätig, trainierte Volleyballmannschaften und 
diente als Infanterie-Offizier in der Armee. Seit 
acht Jahren arbeite ich an verschiedenen Schu-
len, was meine Leidenschaft für das Unterrich-
ten und die Zusammenarbeit mit heranwach-
senden Menschen intensivierte. Während einer 
dieser Unterbrechungen, habe ich mit einem 
Freund eine App für KMU entwickelt. Dank 
dieser und anderer technischer Erfahrungen in 
der ICT kann ich eine wertvolle Brücke zum In-
formatik-Unterricht schlagen.
In meiner Freizeit verbringe ich viel Zeit mit Le-
sen, insbesondere über Verhaltenswissenschaf-
ten und Philosophie. Darauf aufbauend habe ich 
dieses Jahr einen eigenen Podcast gestartet. Zu-
dem bin ich ein begeisterter Schachspieler, auch 
wenn viele meiner Züge im Moment noch eher 
zweifelhaft sind. Für den sportlichen Ausgleich 
bin ich mehrmals die Woche in der Halle oder 
auf dem Beachfeld und spiele Volleyball.
Ich freue mich auf nachhaltige Momente in der 
OSW!

Fabiana Koller

Mein Name ist Fa-
biana Koller. Ich 
bin 32 Jahre alt, 
stamme ursprüng-
lich aus dem Kan-
ton Aargau und 
bin im schönen 
Städtchen Brem-
garten aufgewach-
sen. Zurzeit lebe 
ich in der Stadt 
Zürich.  
Wenn es nicht ge-
rade kalt ist, trifft 
man mich im 

Sommer am Wasser oder unter der Sonne mit 
einem Buch. Neben dem Lesen tanze ich und 
spiele leidenschaftlich gerne Theater. 

Nach Studien der Spanischen Sprach- und Lite-
raturwissenschaft und der Theaterwissenschaft 
entschied ich mich für ein weiteres Studium an 
der Pädagogischen Hochschule in Zürich. 
An der Oberstufe Wädenswil werde ich die Fä-
cher Deutsch, Französisch, Religion, Kultur & 
Ethik sowie Sport unterrichten.  
Die Arbeit mit Jugendlichen bereitet mir grosse 
Freude. Es inspiriert mich, wenn die Schüler:in-
nen gerne zum Unterricht kommen und Freude 
am Lernen zeigen. Ein respektvoller Umgang 
miteinander und eine wertschätzende Zusam-
menarbeit sind mir sehr wichtig. Ich schätze es, 
die Jugendlichen in dieser bedeutenden Phase ih-
res Lebens unterstützen und begleiten zu dürfen. 
Ich blicke voller Vorfreude auf die Zusammen-
arbeit mit dem Team und den Jugendlichen und 
hoffe darauf, eine spannende und lehrreiche Zeit 
an der Oberstufe in Wädenswil zu erleben. 

David Leuthold

Mein Name ist 
David Leuthold 
und ich bin eines 
der neuen Gesich-
ter an der OSW.
Nachdem ich die 
vergangenen drei 
Schuljahre immer 
wieder für ver-
schiedenste Vika-
riate an der OSW 
reinschnuppern 
konnte, werde ich 
nun meinen ers-
ten eigenen Klas-

senzug als Klassenlehrer übernehmen. Ich freue 
mich auf die Zusammenarbeit mit der künftigen 
Klasse A2c, welche ich von Martin Lampert 
übernehmen konnte.
Aufgewachsen bin ich auf einem Bauernhof auf 
dem Hirzel. Ich besuchte das MNG Rämibühl, 
da ich eine grosse Begeisterung für die Mathe-
matik hatte und auch immer noch habe. Später 
immatrikulierte ich mich an der PHZH für den 
Studiengang als Sekundarlehrer, welchen ich 
im Jahr 2023 abschloss. Mittlerweile bin ich in 
Schönenberg wohnhaft. Ich schätze die Nähe zu 
meiner Schule aber auch zu den Vereinen, in wel-
chen ich tätig bin.
Nebst meiner Vereinstätigkeiten bin ich in mei-
ner Freizeit leidenschaftlich gerne in der Natur 
unterwegs. Wandern, Rennrad fahren und jog-
gen sind Aktivität, die ich regelmässig ausübe. 
Es hilft mir, den Kopf frei zu bekommen und 
den Stress des Alltags abzubauen. Ich freue mich 
darauf, meine Begeisterung für die Natur und 
Bewegung auch in den Unterricht einfliessen zu 
lassen. Ich bin gespannt auf die kommende Zeit!

Diana Morini

Mit viel Lebenserfahrung, im In- und Ausland 

angereichert, lebe 
ich heute in Hor-
gen mit meinen 
zwei erwachse-
nen Kindern und 
freue mich auf die 
Aufgabe als Klas-
senlehrperson im 
Fuhr 3. 

Meine berufliche 
Reise begann mit 
einer Maturität 
im Lehramt an 
der Kantonsschu-

le Küsnacht, gefolgt von einer Wirtschaftsaus-
bildung, die mich zur eidgenössisch diplomier-
ten Marketingleiterin machte. Meine berufliche 
Laufbahn führte mich durch verschiedene Posi-
tionen in internationalen Unternehmen und 
KMUs, bevor ich mich entschied, mein Wissen 
als Dozentin für Wirtschaft und Marketing in 
der Erwachsenenbildung weiterzugeben. Nach 
12 Jahren als Dozentin und als Inhaberin einer 
Agentur für Marketing und Kommunikation, 
entschloss ich mich, eine Ausbildung zur Sekun-
darschullehrperson an der Pädagogischen Hoch-
schule Zürich zu absolvieren.  

Erfahrungen als Vikarin als SHP und Lehrper-
son im Gleis 2 der Stiftung Bühl und an der 
OSW bereicherten meinen Weg.  

In meiner Freizeit liebe ich es in der Natur mit 
meinem Hund und meinem Pferd den Sihlwald 
zu erkunden oder gemütlich mit einem Buch in 
der Hand im Garten zu lesen.

Men Wieland

Ich bin im En-
gadin auf einem 
Bauern- und 
Gasthof aufge-
wachsen. Meine 
Muttersprache ist 
Rätoromanisch. 
Alle, inkl. Gross-
eltern, mussten 
überall anpacken 
und mithelfen. 
Die Liebe zu den 
Tieren und die 
Verant wor t ung 
für die Natur und 

Umwelt haben dazu geführt, dass ich Biologie 
und Pädagogik an der ETH und Universität 
Zürich studiert habe. Nach dem Studium war 
ich in der Nutztierforschung und als Leiter der 
Stiftung Schweizer Jugend forscht tätig. Später 
habe ich die Schweizerische Studienstiftung für 
begabte junge Menschen geleitet, war als Lehrer 
und Schulleiter auf verschiedenen Ausbildungs-
stufen und als Dozent an der Pädagogischen 
Hochschule Zürich tätig. Ich bin Vater von 4 er-
wachsenen Kindern und stolzer Grossvater von 
7 Enkelkindern und lebe am Zürichsee und im 

Engadin. In der Freizeit bin ich gerne outdoor 
unterwegs als Alpinist und Mountainbiker. Ich 
freue mich sehr, als Co-Klassenlehrperson an 
der Oberstufe Wädenswil Schüler/innen zu be-
gleiten, zu unterstützen und zu fördern, damit sie 
fit sind für die weiterführenden Schulen und für 
den Einstieg in die Berufslehre.

Pietro Maurizi

Seit Mitte Februar 
2024 bin ich als 
Hauswart für das 
Schulhaus Rot-
weg an der OSW 
tätig.

Mein bisheriger 
Berufsweg hat 
mich nach Anstel-
lungen als gelern-
ter Schreiner in 
die Hauswartung 
und schliesslich 
als Leiter Haus-

technik und Logistik zur Messe Zürich geführt. 

Neben der Arbeit spiele ich sehr gerne Curling 
und bin auf kürzeren oder längeren Wanderun-
gen anzutreffen.

Das erste halbe Jahr an der OSW war für mich 
intensiv, interessant und geprägt vom Kennenler-
nen vieler neuer Menschen. Die vielfältige Arbeit 
macht mir Freude, und ganz besonders der Kon-
takt zu den Mitarbeitenden und den Schüler:in-
nen im Schulalltag gemäss meinem Motto: Man 
muss Menschen mögen!

Irene van Geenen

Seit Juni 2024 ar-
beite ich im Team 
der Schulverwal-
tung an der OSW. 
Seit August sind 
weitere Aufgaben 
aus dem Bereich 
Informatik dazu-
gekommen.
Nach 8 Jahren 
im Informatik-
bereich verschie-
dener Bildungs-
e i n r i c h t u n g e n 
freue ich mich auf 

diesen neuen Mix. Die ersten Wochen im Team 
haben mir gezeigt, dass ich bei einer modernen 
und gut eingespielten Schule angefangen habe 
und schon viele freundliche und aufgeschlossene 
Personen kennenlernen durfte. 
Zusammen mit meiner Familie lebe ich in Baar. 
Die Teilzeit-Stelle am schönen Zürichsee gibt mir 
neue Perspektiven, und ich schaue gespannt in 
die Zukunft.


